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Maria – Leitbild für die Glaubenden  und 
Zeichen der Hoffung

Elemente für eine

Maiandacht

Ablauf

1. Begrüßung

Maria ist eine biblische Person, welche sich uns in sehr unterschiedlichen Rollen zeigt, wir wollen heute Maria begegnen, welche uns ermutigt, uns Hoffnung und Kraft gibt, uns motivieren will, dass wir uns alle jeden Tag neu für die Heilsbotschaft einbringen und dass wir letztlich in Gott unserem Vater Trost und Geborgenheit finden werden! 

2. Lied 

Gegrüßt seist du Maria

3. Tagesgebet

Ewiger Gott, du bist uns nahe,

aber wir können dich nicht erfassen.

Deshalb hast du dich uns geoffenbart

In deinem Sohn,

und uns deinen Heiligen Geist gesandt.

Wie Maria und Elisabeth,

so erfülle auch uns 

mit deinem Heiligen Geist,

damit wir dich und deine Wahrheit

besser hören und tiefer verstehen können

und in der Liebe zu dir wachsen

der du lebst und herrscht in Ewigkeit, Amen.

4. Einführung
Bonnhoeffer schrieb über das Magnificat, welches wir in der anschließenden Lesung hören werden: Dieses Lied der Maria ist das leidenschaftlichste, wildeste, ja man möchte fast sagen revolutionärste Lied, das je gesungen wurde. Es ist nicht die sanfte, zärtliche, verträumte Maria, wie wir sie auf Bildern sehen, sondern es st die leidenschaftliche, hingerissene, stolze, begeisterte Maria, die hier spricht ... ein hartes, starkes, unerbittliches Leid von stürzenden Thronen und gedemütigten Herren dieser Welt, von Gottes Gewalt und von der Menschen Ohnmacht

5. Evangeliumsprozession

6. Schrifttext (Lk 1, 39-56)
Nach einigen Tagen machte sich Maria auf den Weg und eilte in eine Stadt im Bergland von Judäa. Sie ging in das Haus des Zacharias und begrüßte Elisabet. Als Elisabet den Gruß Marias hörte, hüpfte das Kind in ihrem Leib. Da wurde Elisabet vom Heiligen Geist erfüllt und rief mit lauter Stimme: Gesegnet bist du mehr als alle anderen Frauen, und gesegnet ist die Frucht deines Leibes. Wer bin ich, dass die Mutter meines Herrn zu mir komm? In dem Augenblick, als ich deinen Gruß hörte, hüpfte das Kind vor Freude in meinem Leib. Selig ist die, die geglaubt hat, dass sich erfüllt, was der Herr ihr sagen ließ.

Da sagte Maria: Meine Seele preist die Größe des Herrn, und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. Denn der Mächtigen hat Großes an mir getan, und sein Name ist heilig. Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht über alle, die ihn fürchten. Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: Er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind; er stürzt die Mächtigen vom Thron und erhöht die Niedrigen. Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben und lässt die Reichen leer ausgehen. Er nimmt sich seines Knechtes Israel an und denkt an sein Erbarmen, dass er unsern Vätern verheißen hat. Abraham und seinen Nachkommen auf ewig. Und Maria blieb etwa drei Monate bei ihr; dann kehrte sie nach Hause zurück.

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus

7. Antwortpsalm
Preise meine Seele (Magnificat), David 221

8. Meditation 

Wir beten nun ein Gesätzchen vom Rosenkranz „Der uns den heiligen Geist gesandt hat“ 
GL 33

9.  Dank/Bittgebete

Wir wollen Maria um ihr fürbittendes Gebet anrufen. Auf jede Bitte oder Dank wollen wir antworten mit dem Lied „Ubi Caritas“ im David 129.

1. Gott – wir danken dir für Maria, die als deine Prophetin ein Lied des Protestes gesungen hat, dir zu Ehre und allen Menschen zum Heil. Gib auch uns die Kraft und den Mut, dass auch wir uns als Christen in unserer Zeit für Gerechtigkeit und Barmherzigkeit einsetzen. Stärke alle, die heut um Gerechtigkeit kämpfen und in ihrem Widerstand deinem Wort unermüdlich treu bleiben.

2. Für alle Frauen, Männer und Kinder, die unter sozialer Ungerechtigkeit leiden. Gib uns Mut und Ideen, dass wir den Menschen auch in unserer Umgebung nahe sind, die unsere Solidarität und Hilfe brauchen.

3. Großer Gott, Maria hat in ihre große Freude mit ihrer Freundin Elisabeth geteilt. Guter Gott, wir danken Dir für alle Menschen die auch uns Nahe sind und uns zur Seite stehen. Lass die Liebe zu unseren Nächsten, in der Familie, in unserem Ort, am Arbeitsplatz und zu allen Menschen wachsen und reifer werden.

4.  Wir danken dir für alle Menschen, die uns den Glauben erschlossen haben – unseren Eltern, Lehrern und allen Mitmenschen. Lass auch sie in ihrem Leben immer wieder Menschen finden, die sie ein Stück begleiten und ihren Glauben stärken. Lass uns alle im Glauben wachsen, dass wir wie Maria zur Hoffnungsquelle und zum Heilsspender für unsere Welt werden können.

10. Lied

David 222 „Frau aus dem Volke“

11. Schlussgebet

So steht sie vor uns als ein Zeichen der Hoffnung. Was an ihr geschah, wir auch an uns geschehen. Schauen wir zu ihr auf! Sie trete für uns bei Gott ein, damit wir auf dem Weg bleiben, der hinführt zur Herrlichkeit Gottes.

12. Segen

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfarrkirche Gurtis, Catrin Oswald und Christoph Seeberger
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